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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration -

Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 15. Juni 2010

Vorlagen-Nr. 10-F-25-0066

Präventionsarbeit in Wiesbaden
- gem. Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 08.06.2010 - 

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, über die Arbeit des Präventionsrates der LH Wiesbaden sowie seiner 

Arbeitsgruppen zu berichten, insbesondere zu folgenden Aspekten:

• Zusammensetzung und beteiligte Akteure

• Arbeitsschwerpunkte

• lokale kriminalpräventive Projekte

• Initiativen im Bereich der Suchtprävention

• bereits erzielte Ergebnisse.

Beschluss Nr. 0051

1. Der gem. Antrag der Stadtverordnetenfraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP 
vom 08.06.2010 betr.

Präventionsarbeit in Wiesbaden

wird angenommen. 

2. Die Vorlage des schriftlichen Berichts ist für die Sitzung des Ausschusses nach der 
Sommerpause (31.08.2010) geplant.

 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .06.2010
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Spallek
Vorsitzender
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .06.2010

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .06.2010
    - 16 -

Dezernat VII Dr. Müller
mit der Bitte um weitere Veranlassung Oberbürgermeister
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